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 In den Jugendhilfeausschuss 

 In den Verwaltungsausschuss 

 In die Ratsversammlung 
 
Antrag                         gemäß § 34 der Geschäftsordnung  
 

Konzeptentwicklung zum Ausbau integrativer Kitaplätze in Hannover 

Die Verwaltung wird beauftragt, 

ein Konzept zum Ausbau integrativer Kitaplätze in der Landeshauptstadt Hannover zu erarbeiten und 

dem Jugendhilfeausschuss zur Beratung vorzulegen. Ziel des Konzepts ist es, den steigenden Bedarf 

an inklusiver frühkindlicher Bildung bedarfsgerecht zu decken. 

Hierzu soll insbesondere eine Bedarfsanalyse vorgelegt werden, aus der der gegenwärtige und 

künftige Bedarf an integrativen Kitaplätzen hervorgeht. Darüber hinaus ist darzustellen, in welchem 

Umfang zusätzliche integrative Plätze geschaffen werden können und welche zusätzliche 

Fachkraftausstattung hierfür erforderlich ist. Ferner soll das Konzept Maßnahmen zur Qualifizierung 

von Fachkräften sowie zur fachlichen Begleitung im Bereich inklusiver Pädagogik benennen. Ebenso 

sind die notwendigen räumlichen und strukturellen Voraussetzungen für die Einrichtung und den 

Betrieb integrativer Plätze aufzuzeigen. Schließlich sind die mit dem Ausbau verbundenen 

finanziellen Bedarfe sowie bestehende und mögliche Fördermöglichkeiten darzustellen. 

Begründung: 

Die Kindertageseinrichtungen in Hannover stehen vor wachsenden Herausforderungen. 
Unterschiedliche familiäre Lebenslagen sowie eine steigende Zahl von Kindern mit 
Entwicklungsverzögerungen, Behinderungen oder besonderem Unterstützungsbedarf führen dazu, 
dass der Bedarf an inklusiven und passgenauen Betreuungs- und Bildungsangeboten zunimmt. 
Gleichzeitig stoßen die bestehenden personellen, räumlichen und strukturellen Rahmenbedingungen 
in vielen Einrichtungen bereits heute an ihre Grenzen. 

Frühkindliche Inklusion ist ein zentraler Baustein für Chancengerechtigkeit, gesellschaftliche Teilhabe 
und gelingende Bildungsbiografien. Integrative Kitaplätze schaffen die Voraussetzung dafür, Kinder 
von Beginn an gemeinsam zu fördern und individuelle Unterstützungsbedarfe frühzeitig aufzugreifen. 
Sie leisten damit nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung und Teilhabe der Kinder, sondern 
entlasten auch Familien spürbar im Alltag. 

Damit inklusive frühkindliche Bildung in der Praxis verlässlich gelingen kann, braucht es 
bedarfsgerechte Strukturen, eine ausreichende personelle Ausstattung sowie qualifizierte fachliche 
Begleitung der Einrichtungen. 



Dr. Daniel Gardemin/Dr. Elisabeth Clausen-Muradian 

Fraktionsvorsitz 

 

 

Kerstin Klebe-Politze / Dr. Bala S. Ramani   

Fraktionsvorsitzende 

 

 

Felix Semper 

Vorsitzender 

 

 

 


